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Sie haben Fragen zur Hygiene und Patienten- 
sicherheit? Schreiben Sie uns!

Aktuelle Hinweise zu den Corona-Regeln  

der Sana Klinik München 

Es darf maximal ein Besucher pro Tag für  

maximal 60 Minutenempfangen werden 
60
Min.

 In allen öffentlich zugänglichen 

Bereichen gilt Maskenpflicht (FFP2)

Ein Mindestabstand von 1,5 Metern muss  

eingehalten werden

Alle Besucher müssen vor dem Betreten  

der OCM und der Sana Klinik München ihre 

Hände desinfizieren

Besucher unserer Patienten in der Sana Klinik 

München müssen sich schriftlich registrieren

Im Falle steigender Infektionszahlen behalten 

wir uns zu Ihrem Schutz vor, Besuchsverbote 

für die Klinik auszusprechen – dies erfolgt in 

Abstimmung mit dem lokalen Gesundheitsamt

Bitte bringen Sie nur eine Begleitperson mit, 

wenn dies aus medizinischen oder persön-

lichen Gründen unabdingbar ist (z. B. bei einer 

Sprachbarriere) 
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Aktuelle Hygiene- und Sicherheits- 
maßnahmen

Unser Hygiene- und Sicherheitskonzept orientiert 

sich an den Leitlinien und Hygienevorschriften  

des Robert-Koch-Instituts sowie den Anordnungen  

des Bayerischen Infektionsschutzgesetzes. Sollten 

neue Regelungen eintreten, informieren wir Sie  

zeitnah, bitte schauen Sie dazu auch gern auf  

unsere Websites.

Aktiver Krisenstab

Wir haben einen Krisenstab eingerichtet, der 

tagesaktuell die Lage bewertet und ggf. neue 

passende Maßnahmen ableitet. Unsere für die 

Krankenhaushygiene verantwortlichen Mitarbeiter 

sind Teil des Krisenstabs. Wir schulen sämtliche 

Mitarbeiter regelmäßig zu Hygiene und Sicherheit 

in Klinik und Praxis.

Zusätzlich überprüfen wir regelmäßig die Einhal-

tung der erlassenen Schutzregeln durch unsere 

Mitarbeiter. 

Liebe Patientin, lieber Patient,

in der aktuellen Lage meiden viele Menschen aus Sorge und 

Angst vor einer Covid-19-Infektion Arztpraxen und Kranken-

häuser. Dies führt dazu, dass auch notwendige und dringen-

de medizinische Behandlungen aufgeschoben werden – zum 

Nachteil für die Gesundheit der Patienten. 

Auch uns erreichen Fragen zur Patientensicherheit. Wir wollen 

Ihnen mit diesem Flyer einige wichtige Informationen zum 

Hygiene- und Sicherheitskonzept unserer Kliniken geben, um 

Ihnen die Sorge vor einer Infektion zu nehmen.

Wir versichern Ihnen, dass wir in der OCM und in der Sana 

Klinik München Ihre Sicherheit sehr ernst nehmen. Das The-

ma Patientensicherheit spielt bei uns stets eine zentrale Rolle. 

Auch in der aktuellen Situation führen wir zur Gewährung 

Ihrer Sicherheit fortlaufend zahlreiche Maßnahmen durch und 

passen diese immer wieder an. Zu den Sicherheitsmaßnah-

men gehört aktuell das gezielte Screening auf eine mög-

licherweise bestehende Covid-19-Infektion. Bei Besuchen 

unserer Praxis, während der OP und beim nachfolgenden 

Aufenthalt zur Genesung muss eine Infektion mit Covid-19 

ausgeschlossen werden. Dies dient dem Interesse unserer 

Patienten und dem unserer Mitarbeiter. 

Schieben Sie eine Behandlung Ihrer Beschwerden trotz der 

Infektionslage nicht auf die lange Bank. Bei uns sind Sie auch 

in diesen Zeiten in besten Händen. 

Prof. Dr. Martin Jung

Ärztlicher Direktor 

OCM

Prof. Dr. Gerhard Metak

Ärztlicher Direktor 

Sana Klinik München

Schutzmaßnahmen für Patienten  
und Mitarbeiter

•  Durch eine Optimierung der Terminvergabe  

haben wir die Anzahl der Personen in den  

Wartebereichen reduziert

•  Durch eine weiträumigere Bestuhlung sorgen  

wir für den notwendigen Abstand

•  Alle Flächen in den öffentlich zugänglichen  

Bereichen werden mehrmals täglich desinfiziert

•  Bei Aufnahme in die OCM oder Sana Klinik  

München müssen Patienten einen negativen PCR-

Covid-19-Test vorlegen. Er muss in einem von 

der bayerischen Staatsregierung zugelassenen 

Corona-Testzentrum durchgeführt worden sein 

und darf maximal 72 Stunden alt sein


